
Laden 
Plauderei. 

Es muß geben und giebt eiueftftfskjspruyp 
für Alles und Jedes ........... 

vergleichen, and wie vergleicht sich der Laden vvnr vorigen 
Jahr rnit dem Laden von var einein Vierteljahr-hundert? Da 

herrscht ein gewaltiger Unterschied! Warum? Weil der moderne, vorwärts stre- 
bende Laden seine Geschästgmethvden vvn Jahr zu Jahr ändern muß, uin nrit dem 

Fortschritt der Zeit gleichen Schritt zu halten. 
er einem Bierteliahrhundert beseelte sasi sämmtliche Läden der Glaube 

(und verschiedene ,,nebelhaste« hängen noch an derselben alten Jdee), daß, je län- 

ger die Waaren aits ihren Negalen liegen, sie unt sv besser werden, und ein Artikel 

wurde lieber von Jahr zu Jahr überführt, ehe man sich dazu entschließen konnte, 
ihn am Ende der Zaisvn turn stftenpreis oder für noch weniger laszuschlagem 

Der fortschrittlich gesinnte Kaufmann vvn heute besinnt sich nicht ersl lange 
anr Ende einer Saisvn, uin den Restes-preis und dergl. augzurerhnen«. sondern er 

wirst ihn aus zu irgendwelchem Preis, blos unt ihn abzusetzen, vielleicht zu 75, 
50 vder 25 Cents nnt Tonar. Weshalb-&#39; 

Weil die Moden wechseln, der Markt steigt und stillt, und dieses selbe 
Geld, wenn von Zeit zu Zeit verständig angelegt, verdient genug um den größten 
Theil und in manchen Fällen sogar den ganzen Verlust zu ersetzen. 

Wie läßt sich der Laden vvn heute init dem Laden vorn vorigen Jahr 

Arn Ende dieser Saifvn angelangt, haben einige Sammerwaaren übrig, 
welche loszuwerden es sehr stark unsere Absicht ist. 

Unfer halbj ährlieher 
Aufraumungs Verkauf 

wird in ein paar Tagen beginnen 
Wir werden ihn zwar keine II- Tage dauern lassen, aber et wird scht 

interessant lein, la lange wle er dauert. Wenn Ihr noch irgendwel- 
cher Sommeisachm bedürft, limi: Gelb, indem Ihr bis dahin warte-i. 

Manche raten machen er fich zui besonderen Aufgabe, einen Artikel als 

einen OUJU oder sit-c Werth für ein sue oder Lsxcsspezial zu annoneiren, dieweil 
es meistens nur Halb: oder Viertelbollaiwerthe sind-. So etwas giebl’g in unse- 
rem Laden nicht! Wenn wir einen Artikel als ein Speiial auoiiren, dann könnt 

Jht Euch darauf oeilasfen, daß es einer ist. Eine Bemerkung, Die wir sebr oft 
hören, ist, wie könnt Ihr es Euch leis-ten, so billig tu oeikaufenf Natürlich giebt 
es einen Grund, waruni—thaisiichlich sind eS beten mehrere-»aber der zwin- 
genvite ist, saß unsere Ren-mitten nach nicht begründet lit, und 
Islsuch Müssctt wlt Euch just ein wenig bessere Werthe offeriren als Jhi 
sonstwo bekommen könnt, wenn wir einen Theil Eurer Kundschast erobern wollen. 

Jbr übernebint absolut kein Risiko inveni Jbr in biesetn Laden kauft, da 

Eiter Geld hier blas ati Depaslt Ist-rieb Wir bezahlen Euch keine 

Zinsen daran, aber wenn die Waaren nicht in jeder Hinsicht zufriedenstellenb sind, 
aber Ihr könnt dieselben Werthe und Qualitäten anderswo auch nur iitn einen 

Pfennig billiger tausen, retournirt dieselben nnd wir werben Euch mit dein größ- 
ten Vergnügen Eiter Gelb zukückerftatiem 

Ei wer uns immer freuen, Euch bel uns zu sehen. 

Euer um zu gefallen 

Pier-polnis: 
Die Zahl der Landbnefträgei in 

Lande bemä.t jetzt etwa 16,»00. An 
lften Juli traten HW neue an. 

D i e Zahl der im ledten Jahre von 

Vet. Staaten Patentamt ausgestelltee 
Patente beträgt 33,229. Applikatianen 
tür Patente wurden ·-&#39;)4,2.36 eingereicht. 
Die Einnahmen ch Patentamtes belie- 
fen sich auf21,591,251. 

C S wird berichtet, daß Senatoi 
Hanna von Ohio alle seine Geschäftsm- 
tekessen aufgiebt, um seine ganze Zeit bei 
Politik midmen zu können. Nun, wi- 
follten denken, er hätte bisher vollständig 
genug Politik getrieben, ohne dabei sein 
»Geschäft« zu oeenachläsfigem 
W 

Die Ver. Staaten haben eine Kla- 
getår 02,000,000 angestrengt gegen 
die Inaeoada Kapseeminengefellfchaft« 
die Vittet Rast Devecapnient Co» den 
Ware-i Daly Nachlaß, Bist-Ia Suc- 
lea and Indem wegen anbeeechtigten 
helszceas auf Regierung-lenk- ia1 
Iefcichea Montana. sehnlich Klagen 
fase- nej tacht begonnen seiden- 

O e e nseaht u üetet 
W sie EWII e. Juli, Hase-di 
UES trat IeWt Rasse-esse eesti 

sie Reife ans die Erde an« nat 
III et Da siek Gan Erweise-, 

Mk sp- ä: .Cse: ones FI- a Ia eng 
- Si « PUCK-IV III-TM XX 

III-Ot, Itzt-, Silbe-lich Ziff-han« 
Ie- h, costs-, Re- Yeek and In- 

THE-il F« v«F17T·-Yi , se tin 
US ifhetste M abgehen zi- 

,.. » 

lasset-, doch infolge schlechten Wetters be 
Honolulu konnte die Verbindung nicht 
zeitig genug hergestellt werden. 

P a ul H e r m s n von Nutherlorb, 
N. Y» erhielt den Contrakt für bak 
Druckeu der Money- Order Iorrntilarr. 
Der dafür involoirte Betrag wird sich 
auf zwischen 8300, 000 und QUZZO 00c 
belaufen. Es lagen « Angebote vor 
und das Herman’s war das niedrigslr. 

Das Desizit unseres Pastdeparte- 
ments für das soeben heendete Its-kal- 
jahr beträgt die Kleinigkeit von 84,617,- 
Los-, gegen O2,961,170 ist Jahre por- 

her. Kein Wunder bei tilP dem Schwin- 
del! Die Einnahmen des Postvepsrtes 
ments in dem Jahre beliefen sieh unt 
0134,268,609. 

Berlengt, fürdle Bei-. Staren Armee 
kräftige, unser rieth Männer wilder 

r 21 und sbJ get der Vet. Hm 
ten. von stetem-keimten nnd mäßigen Ge 

kswtetyw I culilts M, gläs- Lade tun Tut mut- Iekrutirsnsh Vani- 
ten,1s.nni Woandede III- lee Spiel, Ort-;- 

« W We. 
seist-is- ncies ate- He euere-ske- um- 

Dte steil in M Visete ach sea- 
triee nnd nzu ums- Ogsi Jslcay eines 

153 Its deckst-l sont 1.—II 
Zusi. "Gui fee ex m se. Juli 

I I. C o n n e r. 

Oliis deiii Stem. 
« Wir-. Kerr kaufte ledten Sirt-sitz 

oon Leopold Dahn deiseii holdes sateress 
se iin Dastings Opernhaus und ift jedt 
alleiniger Eigenthsniet 

« Der Bau der neuen Jrrennnstolli 
zir Noriolk soll ieht sosort in An griss 
genommen werden Pie lehre Legislos 
titr sehte Ietiinntlich d«100, 000 zu dein 
Zineck ira. 

« Zu Wninore iviirde Johii Arn todt 
in seinem Zimmer über I. W. Punkt 
Bäckerei gesunden. Er innr Ihends 
anscheinend in bestem Wohlsein zur Ruhe 
gegangen. Ein Derzschieig hittte ihn ge- 
tödtet. 

· Gouvernenr Mickeh begnadigte znni 
4ten Juli ouch Louis Godolii non Osts- 
hii, der zwischen l und 2 Jahre iin 
Zuchthitus hatte und diese Zeit bis sui 
ls Tage ndgeiessen hatte, die ihm nun 

erlassen wurde. 
« Tecuniseh hatte eine großartige Vierte Juli Feier wobei auch ein Mo- 

niiment enthüllt wurde, das für die in. 
Johnson Eounty verstorbenen Soldaten 
errichtet wurde. Richter Lee S. Estelle 
von Otniihci leitete die Enthüllungsieiers 
lichkeiten. 

« Troy des Verbotes, Riesen-Feuer- 
kriickerd ndzuhreniien, thaten es doch sehr 
Viele und auch John Helkes zu Falls 
City versuchte es. Wir glauben nicht, 
daß er es in Zukunft wieder thut, denn 
Isius see-I mit-fi- s-« Isskssssn h«s«s I- 
·-...- s--.- ----- &#39;s s-·-·"---, --D p- 

aaiputirt werden mußte. Wer nicht hö- 
ren will, maß fühlen! 

« Zu Norfolk wurden in lehtee Zeit 
etwa 81000 Strafgelder bezahlt von 

verschiedenen Personen, welche die 
Fischereigeietze ilberttaten. Depiity 
Wildbüter Rainey nahm acht Netze aus 
deni North Fort, die von einem Dutzend 
bis zu 50 Fische enthielten. welche den 
Herren Fischer-n 05 das Stück kosteten. 
Die Netze wurden selbstverständlich zer- 
stört. 

« Die Kartoffelernte scheint dieses 
Jahr in den meisten Gegenden nicht be- 
sonders günstige Aussichten zii bieten 
und werden die «Erdäpsel« schwerlich 
sehr billig werden. Jn den großen 
Stadien herrscht Kartoffelmangel nnd 
alte Kartoffeln, die sonst uin diese Zeit 
lange nicht mehr beachtet werden, koste- 
ien diese Woche in Chicago noch It 00 

per anbeL 
« Der Südieite Männerchor zu 

Omaha hielt am 4ten Juli eine gemiltbx 
iiche Feier ab in Rufs Part, 21. und 
Martha Straße. Es war eine große 
Platforin für Tanzzwecke errichtet wor- 

den, ebenso Baden, wo es alle mögli- 
chen Erfrischnngen gab. Die Columbia 
Militärkapelle lieserte während des 
Nachmittags und Abends Musik, die er- 

gänzt mirde durch die Gesänge des 
Männerchors unter Leitung Ion Prof- 
Cbarles Petersm Abends wurde auch 
ein schönes Feuern-erst abgebrannt. 

· Its der Saloonwirtb Borney Co- 
gan in Süd-Omaba, der eine Wirth- 
schast an 29ster und O Straße bat, 
leytbin Abends fein Lokal schließen 
sollte, sand er in einein dinterziininet 
einen todten Mann. Es var J. B. 
Rancsord, welcher vor einigen Monaten 
von Thiean nach Süd-Dann gekent- 
inen war nnd viel in Cogan’s Lokal ser- 

kebrt hatte. An dein betreffenden Abend 
jedoch hatte inan ihn nicht in das Zim- 
mer geben leben, aach rooi er den Tag 
über nicht viel ini Lokal gewesen. Man 
nimmt an, daß ein herzschlag teinein 
Leben ein Ende machte. 

« Der etwa .&#39;- Meilen nördlich von 

Seward wohnhaite wohlhadende Far- 
rner Daniel Tapham sand eines Abends 
Ende lehter Woche seinen Tod« Er war 
in Staplehurft gewesen and war start 
betrunken. Als er nach Hause saht-, 
nahm ein Sohn von ihm den Sitz vorn 

Wagen und stellte denselben in den Wa- 
genkaften, dem Vater sagend, er solle 
den Sitz nicht wieder in die Höhe thun· 
Das Gespann kam bald nach Hause, 
doch ohne Wagen und Mann. Als man 

aus die Suche ging, sand man Topham 
im Bege, mit dem Wagentasten aus ihm 
nnd war er todt. Niemand hatte das 
Unglück gesehen- 

« Einen unerklarlichen Selbstmord 
beging die junge, 22 Jahre alte Frau 
Rose C. Johnsan zu Omaha,7W nördl- 
32. Straße wehnhast. Sie nahen eine 
Schrotslinte und schoß sich in die linke 
Brust, indem sie mit einem Schüreisen 
das Gewehr abdrückte. Man kann sich 
nieht erklären, weshalb sie die That de- 
ging. Sie lebte in sehr glücklicher Ehe 
mit ihrem Mann, Zehn Johnsan, mit 
dem sie seit d Jahren setheira et war-. 
sah-sen arbeitet für die Ja nson Bros. 
Trassser To. und sar an der Arbeit 
als die That pesehah. Uks er um l· Uhr 
Mittags nach case kam, sand er das 
Deus serschlo en and die Fenster-or- 
hsnse herabgezqah doch-kennte er durch 
ein essier des Speisezimmeri den kir- 
per einer Frau aus dem ask-den lie- 

rffeheik Er ries die acht-arg her- 
s , man gesan- cislss ts’s Dass seid 

der Ort-er Iarde Machtichtigt Man 
kann Istie That nicht anders erkläre-, 
als daß sie Ernte plshllj einen schn- 
sisssanstlk Mai-. Its Johnsn am 

sorgen sein sein verließ, var die 
Iraatilerdesiens asssecegh doch berich- 
ten die Nachbar-, das sie Vormittags 
ein merk-Irdis- Sesehmen Iezeigt ha- 
st« indem sie z. B. mehrere n 

de- Zußspden der Veranda se Hirn 
ha e. 
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00 dieser Warst-, wenh bis 
hinauf iu Ol. »O. Weiße und 
bunte ein großer Bargctn zu 

stumme-Unless 
llle 

50e Knaben-Unm« ..........................................................................»-? 30e 

Ter »Mutter Freund-C ver- 

kehen mit patennrlecn, abnehm- 
- bnrecn .lknnpsband, welche und 

neftilrkte Busen, Kragen fest u. 

ohnehinan in allen Farben, 
zu.... ............39c 

xgzent Rabattverkau 

Ehr habt dte Auswahl unter 

life 
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Wir finden unser Lager in folgenden Branchen überladen, nnd unt eine schnelle Ausrämnnng 

derselben zn ermöglichen offemen wir einen Ruban von 25 Prokent an allen 
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Sommer-Wams 
Parasols—Sonnenschirmc 

weicht Regenschikmq 

hitt Waist Suits 
ailorsmade« Damenröckc 
e Putzwaaren 

amen Automobtl Regenröcke 
alking Skirts für Fräulein 
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Sommer-Waschstoffe 
Elegante Damen-Halsbinden 
Waschröcke 
Tailor-made Damenanzügc 
Seideröcke für Damen 
Sommerjacken für Damen 
Waschtöcke für Fräulein 
Promenadenröcke für Damen 

«Dame»n-Gürtel 
Sunbutst Skirts für Fräulein 

Z IT In einer Anzahl von Fällen wo schon früher Herabsetzungen gemacht wor- 

iz den sind. bedeutet diefer 25 Prozent Nabatt eine Crfparniß, welche einem Nabatt 
48 von 50 Prozent vom ehemaligen Preis gleichkommt. 
! ZOOOIOOOOOOOOOOOOOZOOOOOOOOOOOOOIOOOOOOOOOOOIIIOOOOOOOOOOOOIQLOOOOIOOOOOOOOOOOI 

« Zu Valentine schlug der Blitz in 
ben Thurm ber Presbyterianerkirche unb 
that ziemlich Schubert tm demselben und 
riß such ein Loch in die From. 

· Ter un 27317ter Straße in Ima- 
ba wohanfte Hang Kruse wurde eines 
Nachmittags letzter Woche in einem 
Schnukelftuhl im Verlor sitzend tobt 
aufgefunden Ein Herzschlag nur wohl-. 
fcheirilich bie Tobegursachr. 

. Die Farrners Erchunge Bank von 

Sei-ers erhielt non der Stuntsbqncbes 
bötbe die Erlaubniß, Geschäfte zu thun. 
Des sutorisirte Kapital ist 050,000. 
Auch bie Plattsrnouth Sabtngs Bank 
mit ist-Nov Kapitel erhielt einen Frei- 
brief. 

« Die in jebem County ern-unten 

Spezinl Deputies bei Wilbbliters er- 

belten bekanntlich kein Satur, soltbern 
liefern ihre Dienste umsonst. Als nun 
kürzlich Gebt-ge L. Esrter als haupt- 
usilbbliter ernannt kurbe, fchrieb er In 
alle Sprzinlbeputies, anfrqgenb, ob sie 
euch in Zukunft get-ist seien, ihre 
Dienste zu weißen. Einer dieser Spe- 
zies-Damms nun schrieb, er sterbe des 
Geschäft en bea Nagel hängen, wenn er 

nicht ein Snlär von 83,000 jährlich, so- 
wie Ausgaben und einen Eisenbahnpaß 
erhalte. Da wird er wohl lange wur- 
ten kbnnen! 

« Ein Unglück-full ereignete sich etwa 
’6 Meilen silbivestlich von Fairburu. bei 
welchem ein Kind der Frau P. M. Ed- 
wards getödtet und Frau lkdwards ver- 

leht wurde. Die Frau suhr mit drei 
Kindern nach dem kleinen Ort Thoma- 
son, urn dart Einkause zu machen. Als 
sie an eine sehr schlechte Stelle des We- 
ges kam, wollte sie umbiegen, wobei das 
Buggy umgeworsen wurde. Die beiden 
ältesten Kinder entkarnen unverletzt, doch 
sie selbst und das kleinste kamen unter 
den Wagen, wabei das Kind erdrückt 
und die Mutter schwer verletzt wurde- 

- In Siour Connty wohnt ein 
Mann, der behauptet, in Nebraska so- 
wohl als in Süddakota zu wohnen. Die 
Grenze sübrt durch sein Haus und stellt 
er sein Bett sa, daß er zeitweise in Ne- 
braska und zeitweise im Nachbarstatt 
schläft. Er hat sich ausgerechnet, daß 
er in beiden Staaten stiwmberechtigt ist 
und hat sich als Direktor von Distrikt 
Na. 38 in Siour Eounty erwählen las- 
sen, sowie auch als Direktor des angren- 
zenden Schaldistrikts in Süddakota. 
Es liegt natürlich aus der hand, daß er 
entweder in Nebraska oder in Süddakos 
la strasbar ist, denn er kann nur in 

seine-n Staat stimmberechtist sein. 
« Otto und August Metz, welche 

in Calunibus einen Salaan betreiben, 
hatten eines Abends par eini en Tagen 
einen Last-s wit zwei trawa ern zu be- 
liebt-, bei dein sie schlecht wegkamen. 
Der rsee Lake-L Acker and eln gewis- 
ser Rade Cl, der ein Student 
Her M n sein sahns erst etwa ein 
Ists-r im Lande ist« wachten in der Wirth- 
zschast Makebl und als die Brüder ser- 
Fuchtery sie zur bliebe zu bringen fielen 
sie über dieselben ber, der Eine Init einein 
Insppel der Indere intt einein Dolch- 
Iesser nnd wurden sie bbs Iserichtet 
vie swpelbleben und Mänstichein 
Osa- rlsssn die leert- m, warten abs- 

fiünhstesansen nnd ln’s Gefängniß öder- 
k. 

Lokalcsk 

Knabenschnhe in den Nummern 
12, Ist und l, söc beim Graben 

—- Tjie größte nnd beste Auswahl von 

Tapeten findet rnnn bei Bartendnch’s. 
— Wenn Jhr etwas Neues wißt, te- 

lenhonirtei uns, Visite-Telephon ist 
B öl; Redakteursnsohnnng i«t No. 
G l77. 

—- Ein Glas wohlichmeckendes Dick 
Bros. Bier, guten Whisky, die besten 
Weine nnd Cignrren und ieinen Lnnch 
giedt’s Alles deirn Christ Rennfeldt. 

—- Borgeftern seierte Olgs, die Toch- 
ter von Hean Schnmncher nnd Fran 
ihren 5ten Geburtstag, und veranstal- 
tete ihr dei der Gelegenheit ihre Minnen- 
eine kleine Gesellschaft, wobei Mng 
kleine Freundinnen als Gäste sungirten. 

—- Unser «deriihmte« Phillip Garn- 
niel stand lehten Freitag nor dein Poli- 
zeirichter nnter der von J. D. Bucisz 
gemachten Anklage, sich gemeiner Spra- 
che bedient zu halten und diktirte Ihm 
der Richter 05.00 Strafe nnd Kosten zu. 

—- Der Wand Ritter überttnt zu An- 
fang der Woche wieder seine User und 
war an verschiedenen Stellen nicht passirs 
har. So wie dieses Jahr haben wir 
dieses Jlüßchen noch nicht gesehen in all 
den Jahren unseres hierseins. Das 
hochscsser scheint kein Ende nehmen zu 
wollen. 

— Tte Kornselder sangen seht an, 
etwas besser auseusebem da wir in lehter 
Zeit günstiges Wetter hatten, welches 
das Korn wachsen macht. Wenn Alles 
günstig bleibt, wird Nebraska nach eine 
große Kornernte einbeicnsen. Alles an- 
dere Getreide ist auch sehr gut nnd Zucker- 
rüben, trotzdem dieselben spät sind, ver- 

sprechen auch eine gute Ernte, doch konnte 
eine Anzahl sür Rüben bestimmte Acker 
nicht bepflanzt werden- 

— Lehten Donnerstag Abend, als 
wir bereits zur Presse gegangen, brach 
in dem Gebäude unserer Wasser-werte 
Feuer ans und zwar unterm Dach. Es 
entstand iedensalls dadurch, daß der Nuß 
in der nach dein Scharnstein führ-enden 
Röhre ausbrannte und die Röhre da- 
durch so beisz wurde, daß das holst-ers 
in Feuer gerieth. Das Merkwürdige 
dabei war, daß der Brand gleich gelbscht 
wurde nnd neaa das Si nal gab, das 
Jener set ans, unt kurz araus aussnftns 
den daß es erst recht brenne. Es wurde 
nochmals Alarne geblasen und bald das 
Feuer wieder gelöscht, doch ist sbr mehrere 
hundert Dallaes Schaden angerichtet. 

—- Ein sogenannter I grub-Ge- 
richts os« sterbe am sten Z ten Sal- 
ener otel san den flgen Melsenden 
nnd i ren seen-den a ebalten, eine Ilns 
zabl «Palizlsten« angezellt und etn »Pa- 
tralsva en« stark beschäftigt ebalten, 
nett se alle ,Verbeecher« beige- 
halt aad «geßrast« sterbe-. such 
Kappe Tleary entsteian den Krallen 
des Ierichts nnd sur se »so gro- 
Ier Pspnlarttst bel den I enden-· inne 
soc gestraft. Die Strafen ransirtm 
san Sse bis zu einen- Dpllar nnd erga- 
ben iin Ganzen über ists, welche dem 

St. Franris Haspital überwiesen wur- 
den. Die Zahl der Gestrasten ist so 
gitsß, daß wir nicht Alle nahmhast ina- 
chen können, doch wollen wir einige der 
näher Bekannten anführen: H. S Fer- 
rar, weil er in der höhe zu viel Raum 
beansprucht, soe; Rudolph Bock, wegen 
Versuchs die Stadt zu verlassen, nor; 
Bad balder-nan, wegen fortwährenden 
Sprechens, doe; John Schwhn, Bankier 
oon Doniphan, wegen Miseliedhaherei 
nnd Widerstand gegen Beamten, doe; 
Thomas Cannor, B. ör- M. Agent, we- 

gen zu viel «Nichtoerheirathetieing«, 50e; 
Emil Waidach, wegen Theilnahme an 

Pferderennen, soe; W. V. Thatnpson, 
wegen Tragens von Bring Aldert anstatt 
Bring Heinrich, doc; Denry Leder-man, 
Nichtachtung des Gerichtshoses, doc; E. 
D. pamiltom Paussiren der Mädels, 
wenn seine Frau aus der Stadt ist, soe; 
Dr. Schuster-, weil er den Richter ersuchte 
eins zii trinken, während er im Amt war, 
doe; Il. W. Bachheit, wegen Diilutiren 
des Falles, Ql.00; Dr. Malely, weiler 
aus der U. P. Pensionslisie ist, ft.00; 
Theador Sothinann, weil er ein Saloons 
keeper ist, Ot.00; Herinan Hehnte, siis- 
tete zu viel Unruhe, stooz John Dohrn, 
weigerte sich wiederholt Bier zu trinken, 
doc; Alwiniic Back, wegen Weigerung 
im Gericht seinen Hut abzunehmen, noc; 
Richard Bünz, wegen Versuche, den 
Richter rnit Eigarren zu destechen, 75e; 
Fied. Halt-, als Anarchist, soe; Max 
Egge, wegen Bestechung des Richters, 
zue; Polizist Sum Nelsan, wegen Nicht- 
tahrens ans dein Seiten-veg, soe; John 
Alerander, ist iu bequem, 25e; I. Guhl, 
allgemeine Unordentlichteit, 25e; B. eh 
M. Candulteur T. C. Bell, 42 Jahre 
alt und nicht verheirathet, 81.00. Und 
so unzählige Falle mehr. Daß man da- 
dei viel Spaß hatte, ist ersichtlich, und 
das Hospital kann die 035 gut gebrau- 
chen. 

sein Itbnrrnen gezeigt. 
»Ist-ietqu wurde ich means-gesetzt vorn 

Schickiat verfolgt,« schreibt F. Sattel-Ah Verbenmxtim .Jch hatte bie— ömorrhoiben 
im höchsten Grabe, welche 24 unenrb verur- 
sachten. Als Alles fehltchttäz, turtrte mich Burtienj Arnikninlbr. bensn ut siir 
Brandwunden und nite Neigen unb Ochmeri 
teu. Nur 25c in Buchheits Apotheke- 

B e i.der internationalen Antoniu- 
bitivettsnhrt die in Jrland abgehalten 
wurde unb bei der es Init, ben Innres Gnrbon Brunett Becher zu ewinnen, 
ereigneten sich merkwürbiser eise we- 

nig Unsblle unb cnrn ausnahmsweise kein Mensch aufs Leben. Der Enk- isnber Jnrrptt unb sein Chnssenr trugen jeder ein gebrocheneb Schlüsselbein unb 
nnbere Berlehungen davon, both mir eJ· ein Wunder zu nennen, baß sie nicht ihr Leben einbbßtem Gen-innre bes Ren- 
nene jedoch nser der Deutsche Janus, 
seicher bie 3702 Meilen in ti Stunden, its Minuten unb 9 Gesunden machte, 
einschließlich ber norsesehriebenen hsitks seiten. Die Irnnznsen Farnenr unb Vg- Inhss keinen zunächst. Die an bei· 
Wettsnhrt theitne menben Inieriknner 
vollenbesin bie seen gar nicht, innern 
sie seit zurückblieben und ihre Maschi- 
nen überhaupt nußer Ordnung bunten. 
Dieselben sollen zu leicht gebaut sein« ; 

— Löcher seber Urt, sosie Zeitschr-is 
ten, bei J.P. sindsiphs Grund Island 


